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Vorwort des Bürgermeisters

Sehr geehrte Paldauerinnen und Paldauer, liebe Jugend!
Endlich ist es wieder so weit. Die 
Sommerferien haben begonnen und 
wir alle freuen uns auf ein paar Tage 
Sommerurlaub. 
Sehr erfreulich und bereichernd 
waren die Veranstaltungen unserer 
Vereine in den letzten Wochen und 
Monaten. Allen Vereinsmitgliedern, 
Helferinnen und Helfern danke ich 
ganz herzlich für das freiwillige und 
ehrenamtliche Engagement. Unsere 
Vereine sind das Fundament unse-
rer Gemeinde und ganz wichtig für 
ein gutes gesellschaftliches Mitein-
ander. Ein großes Danke aber auch 
den Paldauerinnen und Paldauern, 
die die Veranstaltungen immer wie-
der sehr zahlreich besuchen. 

Für das große ausgesprochene Ver-
trauen bei den letzten Gemeinde-
ratswahlen bedanke ich mich noch 
einmal ganz herzlich und verspre-
che euch, dass ich auch weiterhin 
mit ganzer Kraft und voller Energie 
mit meinem Team das Beste für un-
sere Gemeinde, für die Paldauerin-
nen und Paldauer versuchen werde, 
damit auch in Zukunft Lebensquali-
tät in vielen Bereichen unserer Ge-
meinde spürbar bleibt. Am 25. Ap-
ril fand die konstituierende Sitzung 
des neugewählten Gemeinderates 
mit der Angelobung aller Gemein-
deräte und der Neuwahl des Ge-
meindevorstandes statt. Die Wahlen 

dem gesamten Betreuungspersonal 
unserer Sommerferienbetreuung. 

Unser Freibad ist seit dem 1. Juni 
wieder geöffnet. Die Bademeister 
Günter Sampl, Vanessa Schaden und 
Manfred Tomaschitz werden Sie in 
unserem Familienfreibad wieder will-
kommen heißen. Csilla und ihr Team 
freuen sich wieder über Ihren Besuch 
in unserer geöffneten Badkantine. 

Die letzte Schulwoche war wieder 
von hervorragenden Schulabschluss-
Veranstaltungen geprägt. Das Musik-
schuljahr wurde mit einem grandio-
sen Abschlusskonzert im Momentum 
beendet. Die Schülerinnen und Schü-
ler der vierten Klassen unserer Mit-
telschule glänzten mit ihren souverä-
nen und humorvollen Auftritten beim 
Schulabschlussfest. Ich danke allen 
Pädagoginnen und Pädagogen, allen 
Betreuerinnen und Betreuern und 
allen Beschäftigten in unseren Bil-
dungseinrichtungen ganz herzlich für 
eure so wertvolle Arbeit im vergan-
genen Bildungsjahr. Unsere Schul-
assistentin Barbara Gucher wurde 
nach 11-jähriger Tätigkeit an unserer 
Volksschule sehr wertschätzend in 
ihren Ruhestand verabschiedet. Lie-
be Barbara, großen Dank für deine 
ganz besondere Arbeit hier an unse-

meiner Person zum Bürgermeister 
und der übrigen Vorstandsmitglie-
der erfolgten einstimmig bzw. mit 
großem Vertrauen aller vertretenen 
Fraktionen und versprechen ein 
vertrauensvolles fraktionsübergrei-
fendes Miteinander für die nächs-
ten Jahre. Allen ausgeschiedenen 
Gemeinderäten danke ich ganz 
herzlich für die großartige gemein-
same Zeit, für die Bereitschaft, 
Verantwortung für unsere Gemein-
de zu übernehmen, für die Mit-
arbeit, für viele Anregungen und 
Ideen. Die Gemeinderäte sind ganz 
wichtige Ansprechpartner unserer 
Bevölkerung vor Ort. 

Unter dem Motto „Mein Sommer 
in meiner Gemeinde“ konnte wie-
der ein äußerst umfangreiches und 
abwechslungsreiches Ferienpro-
gramm auf die Beine gestellt wer-
den. Neben der alljährlichen Som-
merferienbetreuung für die Dauer 
von vier Wochen konnte auch wie-
der ein Sommerferien(S)pass mit 
40 Veranstaltungen von 29 ver-
schiedenen Veranstaltern organi-
siert werden. Darüber hinaus or-
ganisierte die Gesunde Gemeinde 
auch wieder Schwimmkurse für 
Anfänger und Fortgeschrittene. 
Mein großer Dank gilt hier allen 
Mitwirkenden und Organisatoren 
des Sommerferien(S)passes sowie 

aus dem Gemeindeamt
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Vorwort des Bürgermeisters

Nach dem Ergebnis der letzten Gemeinderatswahl hat 
die ÖVP 15 Sitze, die SPÖ 3 Sitze und die FPÖ eben-
falls 3 Sitze im Gemeinderat. Aufgrund dieser Vertei-
lung stellt die ÖVP drei Vorstandssitze, während die 
SPÖ und die FPÖ jeweils einen Sitz im Gemeinde-

vorstand erhalten. Der neu gewählte Gemeinderat hat 
sich am 25. April konstituiert. Nach der Angelobung 
aller Gemeinderatsmitglieder fand die Wahl des Ge-
meindevorstandes statt. Dabei wurde Karl Konrad 
einstimmig zum Bürgermeister gewählt. Ebenso ein-
stimmig erfolgten die Wahlen zum 1. Vizebürgermeis-
ter mit Anton Sommer und zum 2. Vizebürgermeister 
mit Alois Hirschmann. Werner Neuhold wurde wie-
derum zum Gemeindekassier und Gerhard Schöggler 
einstimmig zum weiteren Vorstandsmitglied gewählt. 
Die musikalische Umrahmung der Sitzung erfolgte 
durch den Marktmusikverein Paldau. Die Leitung der 
Sitzung oblag dem Altersvorsitzenden, Gemeinderat 
Alfons Schönfelder.

Daniel	Baumgartner
Katharina Baumgartner
Alois Hirschmann
Manfred Höfler
Edith Hütter
Lorenz	Hütter
Bianca	Kaufmann
Bianca	Kerschhofer
Markus Kohlmeier
Karl Konrad
Johann	Kreiner

Der Gemeinderat setzt sich wie folgt zusammen: 
Johann Georg Lorber
Bernhard Marbler
Werner-Josef Neuhold
Karin Sampl
Josef Schiefer
Franz Schleich
Gerhard Schöggler
Alfons	Schönfelder
Anton Sommer
Daniel Spindler

Konstituierung des Gemeinderates

rer Volksschule und alles Gute für 
deinen neuen Lebensabschnitt.

Ich wünsche unseren Schülerinnen 
und Schülern erholsame Ferien, 
all jenen, die unsere Mittelschule 

abgeschlossen haben, wünsche ich 
für ihre weitere Zukunft alles Gute 
und viel Erfolg.
Allen Paldauerinnen und Paldau-
ern wünsche ich wiederum viel 
Freude beim Lesen dieser Som-

merausgabe. Allen noch eine schö-
ne und erholsame Urlaubszeit.

Euer Bürgermeister Karl Konrad
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Ausschüsse

Prüfungsausschuss 
Funktion: Mitglieder:  Ersatzmitglieder  

Obmann: GR Baumgartner Daniel FPÖ GR Hütter Edith FPÖ 

Obmann-Stv.: GR Sampl Karin ÖVP GR Baumgartner Katharina ÖVP 

Schriftführer: GR Schönfelder Alfons ÖVP GR Höfler Manfred ÖVP 

 GR Kohlmeier Markus ÖVP GR Marbler Bernhard ÖVP 

 GR Spindler Daniel ÖVP GR Lorber Johann Georg ÖVP 

 GR Kaufmann Bianca SPÖ   

 GR Kreiner Johann SPÖ   

Familien– und Bildungsausschuss 
Funktion Mitglieder  Ersatzmitglieder  

Obmann: GR Marbler Bernhard ÖVP GR Hütter Lorenz ÖVP 

Obmann-Stv.: GR Kerschhofer Bianca ÖVP GR Sampl Karin ÖVP 

Schriftführer: GR Spindler Daniel ÖVP GR Schleich Franz ÖVP 

 GR Baumgartner Katharina ÖVP GR Schönfelder Alfons ÖVP 

 GR Lorber Johann Georg ÖVP 1. Vbgm. Sommer Anton ÖVP 

 2. Vbgm. Alois Hirschmann SPÖ GR Kaufmann Bianca SPÖ 

 GR Hütter Edith FPÖ GV Schöggler Gerhard FPÖ 

Bau-, Infrastruktur– und Digitalisierungsausschuss 
Funktion Mitglieder  Ersatzmitglieder  

Obmann: 1. Vbgm. Sommer Anton ÖVP GR Hütter Lorenz ÖVP 

Obmann-Stv.: GR Kohlmeier Markus ÖVP GR Kerschhofer Bianca ÖVP 

Schriftführer: GR Höfler Manfred ÖVP GR Lorber Johann Georg ÖVP 

 GR Schleich Franz ÖVP GR Marbler Bernhard ÖVP 

 GR Spindler Daniel ÖVP GK Neuhold Werner ÖVP 

 GR Kreiner Johann SPÖ 2. Vbgm. Alois Hirschmann SPÖ 

 GR Baumgartner Daniel FPÖ GV Schöggler Gerhard FPÖ 

Kultur– und Veranstaltungsausschuss 
Funktion Mitglieder  Ersatzmitglieder  

Obmann: GR Sampl Karin ÖVP GR Hütter Lorenz ÖVP 

Obmann-Stv.: GR Baumgartner Katharina ÖVP GR Kerschhofer Bianca ÖVP 

Schriftführer: GR Schleich Franz ÖVP GR Lorber Johann Georg ÖVP 

 Bgm. Konrad Karl ÖVP GR Marbler Bernhard ÖVP 

 GK Neuhold Werner ÖVP GR Spindler Daniel ÖVP 

 2. Vbgm. Hirschmann Alois SPÖ GR Kaufmann Bianca SPÖ 

 GR Hütter Edith FPÖ GV Schöggler Gerhard FPÖ 
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Ausschüsse

Landwirtschaftsausschuss 
Funktion: Mitglieder:  Ersatzmitglieder   

Obmann: 1. Vbgm. Sommer Anton ÖVP GR Baumgartner Katharina ÖVP  

Obmann-Stv.: GK Neuhold Werner ÖVP GR Kohlmeier Markus ÖVP  

Schriftführer: GR Hütter Lorenz ÖVP GR Schleich Franz ÖVP  

 GR Lorber Johann Georg  ÖVP GR Schönfelder Alfons ÖVP  

 GR Schiefer Josef ÖVP GR Spindler Daniel ÖVP  

 GR Kreiner Johann SPÖ 2. Vbgm. Hirschmann Alois SPÖ  

 GV Schöggler Gerhard FPÖ GR Hütter Edith FPÖ  

Umweltausschuss 
Funktion Mitglieder  Ersatzmitglieder  

Obmann: GR Schiefer Josef ÖVP GR Höfler Manfred ÖVP 

Obmann-Stv.: GR Lorber Johann Georg ÖVP GR Kohlmeier Markus ÖVP 

Schriftführer: GR Kerschhofer Bianca ÖVP GR Marbler Bernhard ÖVP 

 GR Hütter Lorenz ÖVP GR Schleich Franz ÖVP 

 GR Schönfelder Alfons ÖVP 1. Vbgm. Sommer Anton ÖVP 

 GR Kaufmann Bianca SPÖ GR Kreiner Johann SPÖ 

 GV Schöggler Gerhard FPÖ GR Baumgartner Daniel FPÖ 

Schriftführer Gemeinderat 

ÖVP GR Kerschhofer Bianca 

SPÖ 2. Vbgm. Hirschmann Alois  

FPÖ GV Schöggler Gerhard 

Abfallwirtschaftsverband Feldbach 
Vertreter Stellvertreter   

Bgm. Konrad Karl 1. Vbgm. Sommer Anton ÖVP ÖVP 

GK Neuhold Werner 2. Vbgm. Hirschmann Alois ÖVP SPÖ 

Abwasserverband Feldbach 
Vertreter Stellvertreter   

Bgm. Konrad Karl 1. Vbgm. Sommer Anton ÖVP ÖVP 

Delegierter Wasserversorgung Vulkanland 
Vertreter Stellvertreter   

Bgm. Konrad Karl 1. Vbgm. Sommer Anton ÖVP ÖVP 
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Mein Sommer in meiner Gemeinde

Die Sommerferien sind da!

Nach einem erfolgreichen Schul-
jahr beginnen nun endlich die 
wohlverdienten Sommerferien.

Wir haben es auch in diesem 
Jahr geschafft, einen Sommer- 
ferien(S)pass zusammen zu stel-
len. Bei 40 Veranstaltungen von 
29 verschiedenen Veranstaltern 
können Kinder und Jugendliche 
unserer Gemeinde sich kreativ 
entwickeln, bewegen, neue Er-
fahrungen sammeln und natürlich 
etwas dazu lernen. An dieser Stel-
le möchten wir uns bei allen mit-
wirkenden Vereinen, Firmen, Or-
ganisationen und Personen für die 
Unterstützung und für ihr Mittun 
bedanken. Der Sommerferien(S)
pass wurde in der Volks- und Mit-
telschule sowie im Kindergarten 
Paldau verteilt. Weitere Pässe lie-
gen im Gemeindeamt auf.

Unser Freibad ist seit 1. Juni wie-
der geöffnet. Für Juli organisierte 
die Gesunde Gemeinde den all-
jährlichen Schwimmkurs mit 
Frau Mag. Petermann. Mit Anfän-
ger- und Fortgeschrittenenkursen 
sind die Kinder auch dieses Jahr 
wieder bestens mit Schwimm-
trainings ausgestattet. Die Bade-
meister Günter Sampl, Vanessa 
Schaden und Manfred Tomaschitz 

rienbetreuung wird von 7. Juli bis  
1. August in der Zeit von 7:30 bis 
17 Uhr geführt. Ein großes Danke 
dem gesamten Betreuungsperso-
nal für die Organisation und Ab-
wicklung.

Wir wünschen eine schöne und 
erholsame Sommerzeit!

werden euch im Freibad willkom-
men heißen.

Unsere Sommerferienbetreu-
ung im Kindergarten Paldau,  die 
für die Kinder des Kindergartens 
und der Volksschule angebo-
ten wird, besteht in diesem Jahr 
aus 4 Gruppen. Die Sommerfe-

mein  

in meiner  
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Frühlingsausstellung

Am Palmsonntag veranstaltete der Kulturausschuss im Momentum wie-
derum eine Frühlingsausstellung. Für eine ausgezeichnete Bewirtung 
sorgten die Landjugend Paldau und der Direktvermarkter Lorenz Hütter.  
Ein sehr buntes Ausstellerfeld zog bei frühlingshaften Temperaturen sehr 
viele Besucher an. Das wunderschöne Ambiente und die gute Infrastruk-
tur im Momentum wollen wir auch weiterhin für solche Veranstaltungen 
nutzen und laden alle kreativen Menschen unserer Gemeinde jetzt schon 
wieder ein, beim geplanten Adventmarkt teilzunehmen.

Segnung Dorfkapelle Perlsdorf

Am 9. Juni fand die feierliche Segnung der neu sanierten Kapelle in 
Perlsdorf statt. Dank zahlreicher Spenden, vieler freiwilliger Arbeits-
leistungen und der Unterstützung der Marktgemeinde Paldau wurde es 
möglich, die Kapelle wieder in neuem Glanz erstrahlen zu lassen. Die 
Sanierungsarbeiten wurden mit viel Herzblut und Einsatz durchgeführt. 

Wir möchten allen danken, die zum Gelingen dieses Projektes beige-
tragen haben – sei es durch finanzielle Unterstützung, tatkräftige Arbeit 
oder ihre Zeit.

In diesem Jahr liegt der Schwerpunkt unserer Vorhaben erneut auf die 
Sanierung und Verbesserung der Straßenqualität. Ein bedeutendes Pro-
jekt in diesem Zusammenhang ist die umfassende Sanierung des Stessl-
grabenweges. Auf einer Länge von etwa einem Kilometer wurde die Stra-
ße neu asphaltiert. Im nächsten Jahr wird der restliche Abschnitt von 
rund einem Kilometer erneuert und asphaltiert.

Ein Danke allen Anrainern für das Verständnis während den Bauarbei-
ten und allen Grundeigentümern für die Möglichkeit der Grundinan-
spruchnahmen.

Sanierung Stesslgrabenweg
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Nachrichten der Marktgemeinde Paldau und den Vereinen bzw. Institutionen. Herausgeber, Eigentümer und Verle-

ger: Marktgemeinde Paldau, 8341 Paldau 41. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Karl Konrad, Redaktionsteam und 

sonstige Mitwirkende. Fotos: Gemeindearchiv inkl. der Mitarbeiter der Gemeinde sowie Vereine.
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Brauchtumspflege

Die Tradition des Maibaumauf-
stellens reicht in Europa bis ins 
Mittelalter zurück. Der Maibaum 
ist ein altes Fruchtbarkeitssymbol. 
Er versinnbildlicht das Wiederer-
wachen der Natur und des Lebens.
Auch in diesem Jahr ergriff das 
Gemeindeteam gemeinsam mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Pal-
dau die Initiative und organisierte 

einen Maibaum für den „Platz der 
Paldauer“.

Der 23 Meter hohe Baum wurde, 
wie auch schon in den Jahren zu-
vor, aus dem Gemeindewald am 
Saazkogel gefällt und von den Be-
diensteten sowie der Feuerwehr 
geschmückt. Danke an alle Mit-
wirkenden für das Engagement.

Fern- oder Nahwärme ist oft eine gute Alternative zur alten Öl- und Gas-
heizung. Von größeren Netzen, die ganze Ortsgebiete versorgen bis hin 
zu kleinen Mikronetzen mit nur wenigen Anschlüssen gibt es verschiede-
ne Varianten. In einer Kurzvideoreihe wird gezeigt, wie Fern- und Nah-
wärmeversorgung in der Region funktionieren kann. Wir schauen hin-
ter die Kulissen der Wärmelieferungsgenossenschaft in Paldau, werfen 
einen Blick auf eine Nachbarschaftsinitiative in Gossendorf, aus der ein 
Mikronetz entstanden ist und schauen uns an, wie bei der Bioenergiever-
sorgung Ziehenberger in Kirchberg gleichzeitig Strom und Wärme aus 
Hackschnitzel erzeugt wird. Schauen Sie rein!

Nah- und Fernwärmenetz
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Neues vom Außendienst

Die Badesaison hat begonnen. Das 
Freibad wurde für die Badesaison 
vorbereitet. Dabei wurden die Becken 
gereinigt und befüllt, die Wartungs-
arbeiten durchgeführt, die Hecken ge-
schnitten, der Rasen gemäht und der 
Außenbereich von den Verschmut-
zungen und Abnutzungen des Winters 
befreit. 

Täglich sorgen unsere Mitarbeiter 
dafür, dass die Wasser- und Kanal-
systeme reibungslos funktionieren. 
Es stehen jedoch auch immer wieder 
zahlreiche wichtige  bzw. ungeplante 
Einsätze am Programm. So beispiels-
weise am 3. Juni, als ein Starkregen 
für erhebliche Überschwemmungen 
sorgte. Innerhalb kurzer Zeit mussten 
Wege gereinigt, Gräben geputzt und 
die Notstromaggregate für die Sicher-
stellung der Wasserversorgung akti-
viert werden. 

Neben den akuten Einsätzen sind auch 
präventive Maßnahmen ein wichtiger 
Bestandteil unserer Arbeit. So wur-
den in den letzten Wochen zahlrei-
che Wege und Gräben gereinigt und 
gemäht, um die Wasserabführung zu 
verbessern und Überschwemmungen 
vorzubeugen. Besonders hervorzuhe-
ben ist die Baustelle in Axbach: Hier 
wurde eine Drainage installiert, um 
das Wasser besser abzuleiten. Ziel ist 
es, die Straße vor weiteren Rutschun-
gen zu schützen.
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40 Jahre - Junge Paldauer

Vom 20. bis 22. Juni feierten die 
Jungen Paldauer ihr beeindrucken-
des 40-jähriges Bühnenjubiläum 
in Bad Waltersdorf. An diesem be-
sonderen Wochenende reisten der 
Bürgermeister, Vizebürgermeister 
Anton Sommer, Gemeindekassier 
Werner Neuhold sowie einige Ge-
meinderäte gemeinsam mit Vertre-
tern des Marktmusikvereines und 
Freunden nach Bad Waltersdorf, 
um mit den Jungen Paldauern die-
ses Jubiläum zu feiern.

Im Rahmen der Feierlichkeiten 
überreichte unser Bürgermeister 
den Jungen Paldauern einen Ehren- 
Poldi, der von Erwin Pfundner ei-
gens für diesen Anlass angefertigt 
wurde. Zudem erhielten die Jun-
gen Paldauer eine Ehrenurkunde 
der Marktgemeinde Paldau als 
Anerkennung und Würdigung 
ihrer langjährigen musikalischen 
Leistungen.

Wir gratulieren den Jungen Pal-
dauern herzlich zu diesem gelun-
genen musikalischen Wochenende 
und wünschen ihnen weiterhin 
viel Erfolg auf ihrem musikali-
schen Weg. Mögen die nächsten 
40 Jahre ebenso erfolgreich und 
voller musikalischer Freude sein!
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Besuch im Gemeindeamt

Am 27. Mai hatten die vierten 
Klassen der Volksschule die Ge-
legenheit, das Gemeindeamt zu 
erkunden und dabei Bürgermeister 
Karl Konrad kennenzulernen. 

Der Bürgermeister erklärte an-
schaulich, welche Aufgaben er 
und die Gemeinde inne haben und 
wie die tägliche Arbeit eines Bür-
germeisters aussieht. Die Schü-
lerinnen und Schüler hörten auf-
merksam zu und zeigten großes 
Interesse an den Themen, die be-
sprochen wurden. Zum Abschluss 
des Treffens durften die Kinder 
ihre neugierigen Fragen an den 
Bürgermeister stellen.

Auf dem Dach des Momentums 
wurde kürzlich eine leistungsstar-
ke Photovoltaikanlage mit einer 
Gesamtleistung von 103 kWp ins-
talliert. Zusätzlich wurde ein Bat-
teriespeicher mit einer Kapazität 
von 80 kWh in Betrieb genommen. 
Dieser Speicher ermöglicht es, den 
selbst erzeugten Strom effizient 
zwischenzuspeichern und bei Be-
darf flexibel zu nutzen. Wir bedan-
ken uns bei der Firma Elektrotech-
nik Neuhold für die fachgerechte 
Installierung und für die gute Zu-
sammenarbeit.

Sonnenstrom für unser Momentum
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Hundekundenachweis  

Wir nehmen Abschied

Die Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark veranstaltet erneut ein 
Hundekundeseminar.

Datum: Freitag, 19. September
Uhrzeit: 14 bis 18 Uhr
Veranstaltungsort: 

Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark 
Bismarckstraße 11-13, 8330 Feldbach

Teilnahmegebühr: € 41,60 (Verwaltungsabgabe)

Bitte beachten Sie, dass eine Absolvierung des Kurses ohne vorherige 
Anmeldung bzw. Einzahlung nicht möglich ist. Hunde sind zur Veran-
staltung nicht mitzunehmen. Anmeldung: 03152 - 2511 261

Maria Paierl, Axbach

Erika Weissacher, Saaz

Elsa Krainer, PuchViktoria Konrad, SaazMaria Monschein, Axbach

Josefine Absenger, Reith

Oskar Roßmann, Perlsdorf
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Wir gratulieren recht herzlich

Du hast deinen Abschluss gemacht,
viel zu viel gelernt bis in die Nacht.

Du hast dich selbst übertroffen,
alle Wege stehen dir nun offen.

Maturantinnen und Maturanten 2025

Paula Loder  (BRG Gleisdorf) hat 
die Reifeprüfung mit ausgezeich-
netem Erfolg und  Fabio Wolf 
(BORG Feldbach) mit gutem Er-
folg bestanden. Herzliche Gratula-

tion zu dieser Leistung. 

Weiters gratulieren wir  Jana Gut-
mann-Etl und Jonas Tiali sowie 
allen Maturantinnen und Maturan-
ten zur bestandenen Reifeprüfung. 

Wir wünschen euch alles erdenk-
lich Gute für euren weiteren Le-

bensweg.

Gasthof Weninger
Der Gasthof Weninger wurde für die nächsten drei Jahre (2025-2028) 
mit dem Qualitätssiegel "Kulinarium Steiermark" ausgezeichnet. Zehn 
Genussregeln müssen eingehalten und strenge Qualitätskriterien beach-
tet werden. Das Motto der Initiative lautet „Wo Steiermark draufsteht, 
ist Steiermark drin“. Wesentliche Kriterien sind daher die Verwendung 
heimischer Lebensmittel mit überprüfbarer Herkunft, saisonale Auswahl 
der Produkte sowie gepflegte Tischkultur. Wir gratulieren herzlich zu 
dieser verdienten Anerkennung und wünschen Alex Weninger und sei-
nem Team weiterhin viel Erfolg.
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Fiona Koller
Verena & Patrick Koller

Herzlich willkommen bei uns!Herzlich willkommen bei uns!

Malik Jakupović
Nezira & Alen Jakupović

Geburten

Gratulationen | Jubiläen

Geburtstage

80 Jahre
Friedrich Rauch, Oberstorcha

Notburga Reindl, Saaz
Emma Hofer, Reith

85 Jahre
Margarete Möglich, Saaz

Dr. iur Elisabeth Krasser, Unterstorcha
Erika Pelzmann, Reith

Margarethe Pucher, Kohlberg
Anna Sundl, Kohlberg

90 Jahre
Veronika Schreiner, Paldau

98 Jahre
Maria Linhart, Saaz

85 Jahre
Karl Eibl, Perlsdorf

Goldene Hochzeit
Theresia & Josef Neuhold, Reith
Agnes & Josef Happer, Paldau

Diamantene Hochzeit
Anna & Josef Sundl, Kohlberg

Jubiläum
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Glück, die Schildkröte

Glück war eine kleine Schildkröte aus der Nachmi Paldau mit einem großen Traum:
„Ich möchte einmal das Freibad von Paldau sehen!“, sagte sie.

Also packte sie ihre Zahnbürste, ihren Strohhut und ein Stück Apfel ein. Und dann ging’s los!

(Wenn Glück sich bewegt, rasselt ihr mit!)

Glück krabbelte den Schotterweg entlang. Rassel, rassel, rassel!
Sie kam zum Spielplatz. Dort schnupperte sie an einer bunten Blume.

Plötzlich hörte sie ein Rascheln. Es war… ein Schmetterling!
„Willst du mitkommen?“ fragte Glück.
Der Schmetterling flatterte fröhlich mit.

Also krabbelte Glück weiter – rassel, rassel!

Dann erreichte sie einen kleinen Bach.
„Wie komm ich da rüber?“, überlegte sie.

Sie machte einen Schritt... und dann noch einen...
Glück schwamm vorsichtig durchs Wasser.

(Rasseln, während Glück schwimmt – langsam und plätschernd.)

Auf der anderen Seite traf sie einen Storch.
„Klapper! Du bist aber weit gereist. Willst du mit mir zur großen Wiese ins Freibad?“

„Na klar!“ rief Glück. Und sie lief los, so schnell sie konnte!
(Rasseln, schnell!)

Auf der Wiese warteten schon viele Tiere, auch die Entenfamilie. Sie machten ein Picknick!
Glück bekam ein leckeres Eis und legte sich dann zufrieden ins Gras.
„Das war ein schöner Urlaubstag“, sagte sie und schloss die Augen.

Lebe, liebe, lache und zwischendurch lass einfach mal die Seele baumeln.

So wollen wir uns noch für das abenteuerliche Nachmijahr 2024/25 bedanken und können einige schöne Au-
genblicke nur EUCH verdanken. Nun ist es wirklich soweit, genießt die schöne Ferienzeit. 

Alles Liebe und Gute wünscht von Herzen 
das ganze Nachmi – Team der VS.   

Glück Schildkröte auf grosser UrlaubsreiseGlück Schildkröte auf grosser Urlaubsreise

Nachmittagsbetreuung
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Klima- und Umweltschutzprojekt

Nach den Osterferien drehte sich 
in der Volksschule Paldau eine 
ganze Woche lang alles um die 
Themen Boden, Wasser, Energie 
und Müll. Von der ersten bis zur 
vierten Schulstufe nahmen alle 
acht Klassen der Volksschule am 
Projektunterricht im Rahmen der 
Klima- und Umweltwoche teil. 
Gestartet wurde am Dienstag nach 
den Osterferien. Die Schülerinnen 
und Schüler beteiligten sich am 
Sterischen Frühjahrsputz und sam-
melten fleißig Abfall, der achtlos 
in der Natur entsorgt worden war. 
„Was wir alles gefunden haben!“, 
waren die Kinder entsetzt. 

Am Mittwoch und Donnerstag gab 
ein Stationenbetrieb Einblicke in 
verschiedene Umweltthemen. An 
zwei Stationen informierte der Ab-
fallwirtschaftsverband Feldbach 
über Abfalltrennung und Ressour-
censchonung. Vertreterinnen und 
Vertreter der Umweltberatung der 
Landwirtschaftskammer bespra-
chen mit den Schülerinnen und 
Schülern, was man aus Pflanzen 
und ihren Samen alles machen 
kann. Die im Vorjahr im Rahmen 
der Modellregion für Bioökono-
mie Steirisches Vulkanland ausge-
bildeten Bodenpädagogen Simone 
und Rudolf Eder aus Paldau be-
treuten ebenfalls eine Station. Hier 
lernten die Kinder den Boden als 

wertvolle Ressource kennen und 
begegneten einem seiner wichtigs-
ten Bewohner: den Regenwurm. 

„Was ist eigentlich Energie?“ – 
dieser Frage gingen die Kinder an 
der Station der Klima- und Ener-
giemodellregion nach. Spielerisch 
experimentierten sie mit Wind, 
Wasser und Sonne. Ein beson-
deres Highlight war der Besuch 
beim benachbarten Biomasseheiz-
werk der Wärmelieferungsgenos-
senschaft Paldau. „Im Ofen hat es 
800 Grad!“, wissen die Kinder zu 
berichten. Auch die Schule wird 
von dort aus mit Wärme versorgt. 
Zum Thema Wasser informier-
te der Wasserverband Wasser-
versorgung Vulkanland über die 
Funktionsweise der regionalen 
Trinkwasserversorgung. Zusätz-

lich wurden an einer weiteren 
Station spannende Experimente 
rund ums Wasser durchgeführt. 

Den Abschluss machte am Frei-
tag der Zauberer Freddy Cool mit 
seiner Umweltzaubershow und 
der Übergabe eines Apfelbaumes, 
welcher von den Kindern auf der 
Schulwiese gepflanzt wurde. Auch 
die Eltern und Ehrengäste durften 
sich am letzten Tag ein Bild von der 
aufregenden Woche machen. Bür-
germeister Karl Konrad bedankte 
sich herzlich für das Engagement 
der Kinder. Organisiert wurde das 
Projekt von der Volksschule Paldau 
in Zusammenarbeit mit der Klima- 
und Energiemodellregion Wirt-
schaftsregion mittleres Raabtal. 
Hauptsponsor war die Raiffeisen-
bank Mittlere Südoststeiermark.
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Schulische Highlights und Ausflüge

Volksschule

Conny Krainz von Radio Steiermark war zu Besuch!

Wandertag unserer ersten und zweiten Klassen

Waldtag der zweiten Klassen

Unsere dritten Klassen waren zu Besuch bei der KinderpolizeiUnsere dritten Klassen waren zu Besuch bei der Kinderpolizei
Die Kinder der beiden 3. Klassen 
durften wieder einen spannenden Vor-
mittag bei der Kinderpolizei in Feld-
bach erleben. Diese Aktion gibt es 
in der Form schon einige Jahre. Die 
Schülerinnen und Schüler können so 
gute Einblicke in die Polizeiarbeit ge-
winnen. Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Polizisten der Polizei 
Feldbach, die diesen Vormittag im-
mer sehr eindrucksvoll gestalten.
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Wir entdecken die Steiermark

Wir fuhren am 25. März um 7:45 Uhr los nach Graz. 
Als erstes sind wir zur Grazer Burg gegangen. Dort hat-
ten wir dann eine Führung. Die Burg wurde von Kaiser 
Friedrich III erbaut. Dann haben wir auch noch die Dop-
pelwendeltreppe, den Stadtkern, die Kirche, das Mau-
soleum und noch vieles mehr gesehen. Später fuhren 
wir mit der Schlossbergbahn auf den Schlossberg. Dort 
gingen wir als erstes zum Glockenturm. Die Glocke, 
genannt Liesl, ist 4.633 kg schwer und der Durchmesser 
beträgt 197 cm. Danach sind wir zum Grazer Uhrturm 
gegangen, wo wir auch hineingehen konnten. Oben ha-
ben wir gesehen, wie sich die Zahnräder gedreht haben. 
Zum Schluss haben alle noch ein Eis gegessen und dann 
sind wir mit dem Bus wieder zurückgefahren.
Bericht von Katja Lorber, 4a

Graztag der vierten Klassen.Graztag der vierten Klassen.

Als erstes waren wir beim Glasmuseum, wo wir 
eine Führung hatten. Dort haben wir gesehen, wie 
Glas hergestellt wird. Dann sind wir zur Glasaus-
stellung gegangen. Mir hat am besten das große 
Almdudler-Glas gefallen. Es gab aber auch viele 
andere schöne Gläser. Dort war auch ein Welt-
rekordglas und noch viele andere Sachen. Zum 
Schluss haben wir auch noch eine VR-Brille aus-
probiert, wo sich die Mitarbeiter vorgestellt haben. 
Dann sind wir weiter gefahren zur Hundertwasser-
Kirche. Die Kirche war wunderschön bunt und es 
gab keine geraden Linien. Zum Schluss  sind wir 
zum Lipizzanergestüt Piber gefahren. Dort waren 
nur Stuten und keine Hengste. Die Fohlen kom-
men immer schwarz oder grau auf die Welt, erst 
wenn sie größer werden, bekommen sie ihr weißes 
Fell. Wir haben viel über Pferde gelernt. Am Ende 
der Führung haben wir uns alte Kutschen angese-
hen. Bericht von Katja Lorber, 4a

Projekttag der vierten Klassen in Piber und BärnbachProjekttag der vierten Klassen in Piber und Bärnbach
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Energieschlaumeier 

Das gesamte Team der VS Paldau wünscht Das gesamte Team der VS Paldau wünscht 
allen schöne Sommerferien!allen schöne Sommerferien!

Viele Energieschlaumeier wur-
den in den vierten Klassen aus-
gebildet!

Was haben Eiskugeln mit Ener-
giesparen zu tun? Das Thema 
Energiesparen ist brisant wie nie 
zuvor! Darum entschied sich un-
sere Marktgemeinde Paldau zur 
Durchführung des Energieprojek-
tes „Kids meet Energy®", die Aus-
bildung zum Energieschlaumeier. 

So kamen die Schülerinnen und 
Schüler der vierten Klassen un-
serer Volksschule in den Genuss 
dieses besonderen Projekts. Nun 
freuen sich die ersten 46 Kinder 
über die Zertifizierung zum Ener-
gieschlaumeier! 

Krönender Abschluss des Projek-
tes war die Übergabe der begehrten 
Zertifikate an die neuen Energie-
schlaumeier durch Bürgermeister 
Karl Konrad, Direktorin Bettina 
Hotter, BEd, den Klassenlehrerin-
nen Dipl.-Päd. Anita Papst (4a), 
Dipl.-Päd. Kornelia Löffler (4b), 
Marlies Brodtrager von Energie 
Steiermark und dem Vortragenden 
Dipl.-Päd. Ing. Walter Baierl. 

Mit großem Stolz und viel Freu-
de zeigten die Schülerinnen und 
Schüler beim Erinnerungsfoto ihre 
wertvollen Energieschlaumeier-

Zertifikate. Ein großes Danke geht 
an die Marktgemeinde Paldau 
und die Energie Steiermark für 
die Finanzierung dieses Projektes.
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Ein Telefon ohne Strom und Internet

Mittelschule

Von März bis Mai arbeiteten die 
Schülerinnen und Schüler der drit-
ten Klassen an einem besonderen 
Projekt im Werkunterricht: dem 
Bau von zwei großen Betonspie-
geln – sogenannten Lufttelefonen. 
Diese wurden im Schulhof aufge-
stellt und funktionieren ganz ohne 
Strom und Internet. Spricht man 
in einen der Spiegel, kann eine an-
dere Person beim zweiten Spiegel 
die Stimme deutlich hören – auch 
über mehrere Meter Entfernung. 

Das funktioniert, weil die Spiegel 
parabolisch geformt sind. Die-
se besondere Form sammelt die 
Schallwellen, also den Ton, und 
leitet sie gezielt weiter. Der Ton 
wird beim ersten Spiegel gebün-
delt, durch die Luft übertragen 
und im zweiten Spiegel wieder 
hörbar gemacht. So wird Physik 
auf einfache, aber eindrucksvolle 
Weise erlebbar. 

Das Projekt war Teil der „Hoch-
bau-Challenge 2025” der Wirt-
schaftskammer Steiermark und 
wurde von unseren Werklehrern 
Herrn Lichtenegger und Frau 
Maric-Kaufmann gemeinsam mit 
Baumeister Patrick Zenz von der 
Bauakademie betreut. Bei der Ab-
schlusspräsentation konnten auch 
Frau Direktorin Lafer und Herr 
Bürgermeister Konrad das Luft-

telefon selbst ausprobieren – mit 
großem Erfolg. Herr Zenz be-
suchte unsere Schülerinnen und 
Schüler am 18. Juni, um ihnen 
ihren wohlverdienten Preis – einen 

Sonderpreis über 1.000 Euro – zu 
überreichen. Wir sind stolz, uns 
dieser Herausforderung gestellt zu 
haben, um gemeinsam an diesem 
Projekt zu wachsen.



21

Großartige Leistungen und Projekttage

Mittelschule

Leonie Gruber erreichte beim steirischen Landesjugendrede-
wettbewerb, der am 29. April an der Montanuniversität in Le-
oben stattfand, den beeindruckenden 3. Platz und sicherte so-
mit Bronze für die Mittelschule Paldau. Mit ihrer großartigen 
Leistung in einer Rede über den zunehmenden Konsum von 
Alkohol bei Jugendlichen überzeugte sie die Jury und setzte 
sich gegen viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus der ge-
samten Steiermark durch.

Doch nicht nur Leonie glänzte, auch Sophie Friedl, Nora Mar-
bler und Bastian Liendl vertraten uns mit bemerkenswertem 
Einsatz und Können. Sophie Friedl beeindruckte mit einer 
Rede über Zukunftsängste, Nora Marbler mit einer Rede über 
Leistungsdruck und Bastian Lindl überzeugte mit einer Rede 
darüber, wie man aus seinen Fehlern lernen kann. Herzlichen 
Glückwunsch!

Steirischer LandesjugendredewettbewerbSteirischer Landesjugendredewettbewerb

Projekttage im Nationalpark Gesäuse Projekttage im Nationalpark Gesäuse 

Zum Abschluss des Schuljahres verbrach-
ten die ersten Klassen erlebnisreiche Tage 
im Nationalpark Gesäuse. Neben kleinen 
Wanderungen und Naturerkundungen stan-
den Teamspiele, gute Gespräche und ein ge-
meinsamer Spieleabend auf dem Programm. 

Die Kinder durften barfuß durch das eiskal-
te, glasklare Wasser gehen und den Bachlauf 
erforschen, sich mit Kompass und Karte 
orientieren und eine spannende Nachtwan-
derung erleben. 

Die Projekttage boten eine ideale Gelegen-
heit, die Klassengemeinschaft zu stärken, 
Natur hautnah zu erleben und das Schuljahr 
gemeinsam ausklingen zu lassen. 
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Gemeinsam lernen und wachsen

Mittelschule

Im Mai hatten die Schülerinnen und Schüler der beiden 
dritten Klassen die Möglichkeit, in verschiedene Bereiche 
der Berufswelt hineinzuschnuppern. 

Im ersten Teil gab es verschiedene Stationen mit Boxen, aus 
denen sie Aufgaben zu unterschiedlichen Berufen erledigen 
mussten. Beispielsweise mussten sie ein Kundengespräch 
führen oder Haare frisieren, um den Beruf des Friseurs ken-
nenzulernen, oder eine Giraffe mit Kabeln bauen, um einen 
Einblick in den Bereich der Elektronik zu erhalten. Auch die 
Berufe Verkäufer und Pflegefachkraft waren vertreten. 

Im zweiten Teil besuchten uns einige Betriebe, darunter die 
Firmen Salamon und Scherr, CSERNI, Elektro Neuhold, 
Autohaus Uitz, Spar und Gesundheit und Pflege. Die Schü-
lerinnen und Schüler erhielten viele Informationen der ein-
zelnen Firmen und durften wieder verschiedene Aufgaben 
erledigen. Im Namen der Schülerinnen und Schülern sowie 
der Lehrkräfte möchten wir uns herzlich bei den Firmen und 
der Veranstalterin, Frau Kohl, für die großartigen Einblicke 
bedanken.

Jobs aus der BoxJobs aus der Box

Ein Tag voller Kultur und KreativitätEin Tag voller Kultur und Kreativität
Im Mai hatten die Schülerinnen und Schüler 
die Gelegenheit, in die Welt der Kultur einzu-
tauchen und ihre Kreativität voll auszuleben. 

In Graz angekommen, besuchten die Schüle-
rinnen und Schüler das Musical "Vevi". Da-
nach ging es ins CoSa, wo sie ihrer Fantasie 
freien Lauf ließen und kleine Miniaturhäuser 
nach ihren eigenen Vorstellungen gestalteten. 
Der Kulturtag war ein voller Erfolg und bot 
den Schülerinnen und Schülern die Möglich-
keit, Kunst und Kultur hautnah zu erleben. 
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Gemeinsam lernen und wachsen

Mittelschule

Einblicke in die Landwirtschaft
Anfang Mai besuchten die Schülerinnen und Schüler der 
3. Klassen den Bauernhof Hofmeister, um einen Tag voller 
spannender Entdeckungen rund um Boden, Getreide und 
Nachhaltigkeit zu erleben. Ein herzliches Dankeschön an 
Frau Gabriele Hofmeister für diesen lehrreichen und unver-
gesslichen Tag!

NaWi-Exkursion
Am 3. April besuchten die Schülerinnen und Schüler der 
NaWi-Gruppe das CoSa Graz, um sich mit moralischen und 

ethischen Fragen auseinanderzusetzen.

School-Beachvolleyball-Turnier
Ende Mai fand ein aufregendes Beachvolleyballturnier in 
Hartberg statt. Bei strahlendem Sonnenschein und bester 
Stimmung zeigten die Teams ihr Können und kämpften um 
jeden Punkt. Das Turnier war ein voller Erfolg und bot dem 
Schulteam die Möglichkeit, ihre Fähigkeiten unter Beweis 
zu stellen und gemeinsam Spaß zu haben.

Exkursion nach Mauthausen:
Gedenken und Verantwortung

Die vierten Klassen besuchten am 6. Juni die Konzentra-
tionslager-Gedenkstätte Mauthausen. Die Eindrücke vor 
Ort waren tiefgehend und erschütternd. Bei einer geführten 
Tour durch das ehemalige Konzentrationslager wurde den 
Jugendlichen eindrücklich vor Augen geführt, welche Grau-
samkeiten im Nationalsozialismus geschehen sind. Dieser 
Tag stand im Zeichen des Gedenkens, aber auch der Ver-
antwortung – für eine Zukunft, in der so etwas nie wieder

 geschieht. 
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Vorspielstunden

Mit viel Musik, Freude und Applaus ging auch dieses Schuljahr an der Musikschule - Zweigstelle Paldau zu 
Ende. In zahlreichen Klassenabenden, Vorspielstunden, Konzerten und kirchlichen Feiern zeigten die Schü-
lerinnen und Schüler ihr Können – sei es auf der Trompete, am Cello, der Klarinette, Blockflöte oder anderen 
Instrumenten. Ein herzliches Dankeschön gilt den engagierten Lehrpersonen, den Eltern für ihre Unterstüt-
zung sowie allen, die unsere jungen Talente durchs Jahr begleitet haben. 

Das Team der Musikschule wünscht allen erholsame Sommerferien und 
wir freuen uns auf ein musikalisches Wiedersehen im Herbst!
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Musikschulabzeichen & Konzert 

Musikschule

Wir gratulieren Elena Platzer (Klasse Waltraud Hirschmann, BA) zur 
mit Auszeichnung abgelegten Abschlussprüfung an der Musikschule 
im Hauptfach Hackbrett. Sie durfte diese Auszeichnung am 23. Juni 
in Bad Radkersburg entgegen nehmen. Herzliche Gratulation und al-
les Gute auf deinem weiteren Lebensweg!

Ein Leistungsabzeichen ist ein 
musikalisches Prüfungsabzei-
chen. Es zeigt, dass ein Schüler 
oder eine Schülerin ein bestimm-
tes Niveau auf dem Instrument 
erreicht hat. Wer ein Leistungsab-
zeichen schafft, darf stolz auf sich 
sein – es ist ein sichtbarer Beweis 
für Fleiß, Talent und Ausdauer in 
der Musik! 

Isabella Niederl
Querflöte, Bronze

Helena Holler & Marie Schäfer 
Querflöte, Silber

Moritz Poharetz & Michael Weiß 
Tenorhorn & Posaune, Bronze

Klara Rathkolb
 Querflöte, Junior

Laura Neuhold & Oliver Neuhold
Querflöte, Bronze & Schlagzeug, Junior

17. Streichorchesterkonzert in der Pfarrkirche Gnas17. Streichorchesterkonzert in der Pfarrkirche Gnas
Schon fast zur Tradition an der Musikschule ge-
worden, fand dieses wunderschöne Konzert mit 
Orchester, Solisten und Ensembles unter der 
Gesamtleitung von Mag. Karin Smole statt. Das 
Publikum antwortete mit Standing Ovation!
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Ein Kindergartenjahr geht zu Ende!

Kindergarten

Die vergangenen Wochen standen 
im Kindergarten ganz im Zeichen 
vielseitiger, lehrreicher und erleb-
nisreicher Aktivitäten. Die Kinder 
konnten dabei neue Eindrücke 
gewinnen, ihre Selbstständigkeit 
stärken und spielerisch lernen.

Besonders aufregend war der Be-
such der Polizei bei uns im Kin-
dergarten. Die Kinder durften ein 
echtes Polizeiauto aus nächster 
Nähe betrachten und erfuhren viel 
Wissenswertes über ihre Arbeit. 
Gemeinsam übten sie das richtige 
Verhalten am Schulweg und das 
sichere Überqueren der Straße. 
Die Kinder konnten dabei auch 
besprechen, warum manche Auto-
fahrer am Zebrastreifen nicht im-
mer aufmerksam genug sind. Aus 
diesem Grund richtet der Kinder-
garten an alle Verkehrsteilnehmer 
die herzliche Bitte: Nehmen Sie 
Rücksicht auf unsere Kleinsten!

Das Jahresende war auch geprägt 
von gemeinsamen Unterneh-
mungen. Ob bei Ausflügen in die 
Natur, beim Wandertag, beim ge-
meinsamen Eisessen, einem Thea-
terbesuch oder Einladungen zu 
Kindern nach Hause.

Das große Sommerfest am 27. 
Juni stand in diesem Jahr unter 
dem Motto „Bella Italia“. Zahl-

reiche Stationen luden die Kin-
der dazu ein, zu spielen und ihre 
Kreativität zu entfalten – mit Rie-
senseifenblasen, einer Hüpfburg, 
Fußballdart, der Kinderdisco, der 
Schminkstation und natürlich fri-
scher Pizza. Hier konnten sie sich 
nach Herzenslust bewegen und 
miteinander feiern.

Kurz vor den Sommerferien fand 
schließlich unser Schulanfänger-
fest statt, bei dem wir die „Gro-
ßen“ feierlich verabschiedeten. 
Höhepunkt war der symbolische 
„Sprung“ aus dem Kindergarten-

fenster hinaus in ihren neuen Le-
bensabschnitt – ein Ritual, das die 
Kinder mit Stolz und Freude er-
füllte.

Einige unserer Kinder werden 
auch während der Sommerferien 
bis Anfang August weiterhin bei 
uns betreut.

Allen Kindern und ihren Fami-
lien wünschen wir schon jetzt er-
holsame Sommerferien und viel 
Zeit für schöne gemeinsame Er-
lebnisse.
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Frauenpower

Die Bäuerrinnen

Am 6. Mai unternahmen 56 en-
gagierte Frauen unserer Bäue-
rinnenorganisation eine span-
nende Lehrfahrt.

Aufgrund der großen Nachfrage 
mussten leider einige Anmeldun-
gen abgesagt werden. Wir besuch-
ten das Steirische Heimatwerk und 
nach einem köstlichen Mittages-
sen erkundeten wir das beeindru-
ckende Schloss Eggenberg und 
genossen die Steiermarkschau. 
Den Abschluss unseres Tages bil-
dete ein gemütlicher Aufenthalt 
beim Buschenschank Hermann, 
wo wir den Tag bei guten Gesprä-
chen ausklingen ließen.

Der Bezirksbäuerinnentag fand 
am 17. Mai in der Kulturhalle 
Wörth bei Gnas statt. 

Besonders freuen wir uns, Petra 
Schiefer zur Verleihung der Bäue-
rinnennadel herzlich gratulieren 
zu dürfen – eine wohlverdiente 
Anerkennung für ihr Engage-
ment. Auch zahlreiche Ehrengäste 
konnten wir begrüßen: Landes-
rätin Simone Schmidbauer, Kam-
merpräsident Andreas Steinegger, 
Bürgermeister Karl Konrad, Lan-
desbäuerinnenvorsitzende Vikto-
ria Brandner sowie unser Gemein-
derat Josef Schiefer waren unter 
den Gästen. 



28

Schulevakuierungsübung

Freiwillige Feuerwehr Paldau

Am 16. Mai organisierte die Frei-
willige Feuerwehr Paldau eine 
großangelegte Schulevakuie-
rungsübung, gemeinsam mit den 
Feuerwehren Feldbach, Perlsdorf, 
Axbach, dem Roten Kreuz Feld-
bach sowie dem Kriseninterventi-
onsteam. Annahme: „Zwei Brände 
im Schulcampus Paldau. Etliche 
Personen vermisst, mehrere zum 
Teil schwer verletzt.“ Beim Ein-
treffen der ersten Feuerwehrkräfte 
war bereits ein Großteil der Schü-
lerinnen und Schüler durch das 
Lehrpersonal evakuiert worden. 
Unter schwerem Atemschutz wur-
den die verbliebenen vermissten 
und verletzten Personen gerettet. 
Bei einigen erfolgte die Rettung 
mithilfe der Drehleiter. 

Ziel der Übung war es, die Eva-
kuierung der Schülerinnen und 
Schüler durch das Lehrpersonal 
zu üben. Es war aber auch für 
die Einsatzkräfte eine wichtige 
Übung, um im Ernstfall über die 
örtlichen Gegebenheiten Bescheid 
zu wissen. So wurden unter ande-
rem auch die Platzverhältnisse für 
die Drehleiter getestet und eine 
sichere Wasserversorgung aufge-

baut. Geübt wurden auch die Ret-
tung von Personen aus verrauchten 
Räumen sowie die anschließende 
Betreuung durch das Rote Kreuz 
und dem Kriseninterventionsteam. 

Es liegt in der Natur der Sache, 
dass bei dieser hohen Komplexi-
tät nicht alles „am Schnürchen“ 
lief. In der Nachbetrachtung hat 
die Einsatzleitung der Freiwilligen 

Feuerwehr Paldau alle Punkte (po-
sitive sowie negative) besprochen, 
Verbesserungen ausgearbeitet und 
wird alle Themen feuerwehr- 
intern, aber auch extern – mit der 
Leitung des Schulcampus – be-
sprechen. Unser Ziel ist es immer, 
besser zu werden, in der Hoffnung, 
dass es nie zu einem realen Ein-
satz dieser Größenordnung kom-
men mag.



29Freiwillige Feuerwehr Paldau

Siebziger-Feier Hans und HerbertSiebziger-Feier Hans und Herbert

Gerade einmal 5 Tage trennen die Beiden! Her-
bert ist 5 Tage älter, jedoch ist Hans 5 Jahre länger 
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Paldau. 

HBI a.D. Herbert Griesbacher (unser ehemaliger 
Chef) und LM Johann Gspandl Wallner (unser 
Langzeitrechnungsprüfer), feierten ihren sieb-
zigsten Geburtstag, jeweils in geselliger Senio-
renrunde. 

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr gra-
tuliert recht herzlich zum runden Geburtstag!

SAAZKOGEL OPEN AIR 2025SAAZKOGEL OPEN AIR 2025
Auch dieses Jahr veranstalten wir wieder ein Open Air am Saazkogel. Allerdings gibt es einiges Neues zu 
berichten. So wird es erstmals am 19. Juli am Saazkogel ein „Nachmittagsprogramm“ geben. Es wird von  
15 bis 20 Uhr ein Grillbuffet geben. Danach wird in gewohnter Manier das Open Air mit der Band Skylight 
stattfinden.  Grillkarten sowie Eintrittskarten für das Open Air sind im Vorverkauf bei den Mitgliedern unserer 
Feuerwehr oder an der Abendkasse am Saazkogel erhältlich.

Gemeinsam wird gefeiert
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Musikalische Neuigkeiten

Marktmusikverein

Sommer, Sonne, Sonnenschein – der MMV Paldau befindet sich gerade in der Sommerpause. 

Besonders stolz sind wir auf die Musikerinnen und Musiker unseres Vereins und der Poldinis, die in 
diesem Jahr erfolgreich ein Jungmusikerleistungsabzeichen absolviert haben: 

Am 11. Mai fand unser Mutter-
tagswunschkonzert statt. Wir ha-
ben uns besonders über die zahl-
reichen Konzertbesucher gefreut 
– mit einem begeisterten Publikum 
macht das Musizieren doppelt 
Spaß. Wir bedanken uns außerdem 
für die Spenden der Haussamm-
lung: Diese werden unter anderem 

für den Ankauf neuer Instrumente 
und Noten, für die Wartung der 
Instrumente oder die Einkleidung 
neuer Musikerinnen und Musiker 
verwendet. Vielen Dank! 
Im Mai und Juni durften wir auch 
zahlreiche kirchliche Veranstal-
tungen umrahmen: Erstkommu-
nion, Firmung, Pfarrfest und Fron-

leichnam. Besonders gefreut hat 
uns auch der Austausch und die 
Zusammenarbeit mit anderen Mu-
sikvereinen, wie zum Beispiel bei 
den Musikertreffen in Neuhaus am 
Klausenbach und Fehring sowie 
bei der Aufführung des österrei-
chischen Zapfenstreichs in Kirch-
berg an der Raab. 

Junior:      Oliver Neuhold; Klara Rathkolb
Bronze:     Laura Neuhold; Isabella Niederl; Moritz Poharetz; Michael Weiss
Silber:       Helena Holler; Marie Schäffer 
Gold:         Nadine Schrei 

Liebe Nadine, um die Prüfung zum Leistungsabzeichen in „Gold“ erfolgreich 
zu absolvieren, ist nicht nur musikalisches Talent, sondern auch Disziplin und 
viel Vorbereitung erforderlich. Wir gratulieren dir zu diesem Erfolg! 

ZU VERSCHENKEN: Bühnenelemente aus Holz
Du bist auf der Suche nach Bühnenelementen? Dann bist du bei uns genau richtig! Wir verschenken mehrere 
Bühnenelemente – bei Interesse melde dich einfach bei unserem Kassier Johann Schlögl (0664-76 54 916)
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 Wettkampf bei tropischen Temperaturen

Am Samstag, dem 21. Juni, stand 
Saaz wieder einmal ganz im Zei-
chen des Stocksports: Zum tradi-
tionellen Straßenturnier des ESV 
Saaz versammelten sich insgesamt 
zwanzig Mannschaften aus der 
ganzen Umgebung, um bei som-
merlich-heißen Temperaturen ihr 
Können unter Beweis zu stellen. 

Die Stimmung war großartig, der 
sportliche Ehrgeiz spürbar – und 
die Begeisterung der Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer war nicht 
zu bremsen. Die Mannschaften 
wurden in zwei Gruppen eingeteilt 
und lieferten sich vom ersten bis 
zum letzten Durchgang faire und 
spannende Partien. In der ersten 
Gruppe setzten sich am Ende die 
Saazer Teiche souverän an die 
Spitze, gefolgt von der Mannschaft 
aus Dollrath und der jugendlichen 
Mannschaft aus Oberdorf-Mehl-
teuer. In der zweiten Gruppe ju-
belten unsere Nachbarn aus Ober-
weißenbach über den verdienten 
ersten Platz. Ihnen dicht auf den 
Fersen waren die Pauracher Dorf-
gemeinschaft und der ESV Unter-

weißenbach, die die Ränge zwei 
und drei belegten. 

Bei bester Stimmung und schöns-
tem Sommerwetter ließen die 
Mannschaften und ihre Begleitun-
gen das Turnier gemeinsam auf der 
Stocksportanlage ausklingen. Ku-
linarisch bestens versorgt konnten 
alle die heißen und aufregenden 
Stunden bei kühlen Getränken und 

herzhaften Schmankerln Revue 
passieren lassen. Es wurde viel 
gelacht, fachgesimpelt und der ein 
oder andere spektakuläre Schuss 
des Tages noch einmal begeistert 
diskutiert. Der ESV Saaz bedankt 
sich herzlich bei allen Helfern, die 
diesen Tag zu einem vollen Erfolg 
gemacht haben sowie bei allen 
Teams für ihre faire und sportliche 
Teilnahme.

Vorschau: Sommerfest am Saazkogel am 15. August 2025
An diesem Tag feiern wir wieder unser traditionelles Sommerfest am idyllisch gelegenen Saazkogel. Freut 
euch auf ein stimmungsvolles Fest mit guter Laune und einem abwechslungsreichen kulinarischen Angebot. 
Bringt Familie, Freunde und Nachbarn mit und genießt gemeinsam mit uns einen entspannten Sommertag in 
der herrlichen Natur. Der ESV Saaz freut sich darauf, euch bei diesem besonderen Fest zahlreich begrüßen zu 
dürfen!
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Helfende Hände für Afrika

Helfende Hände | ESV Perlsdorf-Grabenhof

Sonntag 3.AUGUST
Teich-Fest

Grabenhofer

in Perlsdorf
ESV-VEREINSGELÄNDE

Sortier-Fischen ab 8.00 Uhr  •  Küchenbetrieb ab 11.00 Uhr

Teichfest in Perlsdorf

Bei strahlendem Sonnenschein 
fand am 11. Juni eine Heilige 
Messe mit Vikar Mag. Lauren-
tius in Unterstorcha unter dem 
Motto "Helfende Hände für Af-
rika" statt. 
Mein Dank gilt allen, die uns bei 
der Durchführung dieser Messe 
mit anschließender Agape  unter-
stützt haben und den zahlreichen 
Besuchern für die großzügigen 
Spendengelder. Somit können 
36 Kinder mit Schuluniformen 
ausgestattet sowie Bücher und 
Lebensmittel gekauft werden. 
Ohne Schuluniformen dürfen die 
Kinder leider keine Schule be-

suchen. Viele werden sich fra-
gen: "Wieso ein Waisenhaus in 
Nairobi?" Das hat einen einfa-
chen Grund, weil ich diese zwei 
Personen mit diesem Verein gut 
kenne und auch weiß, dass dieses 

Geld eins zu eins dort ankommt. 
Wer möchte, hat hier die Gele-
genheit, unter dieser Kontonum-
mer AT18 2081 5000 4603 2132, 
Kontoinhaber Sonja  Schinagl zu 
spenden. Bericht: Edith Hütter
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50-jähriges Bestandsjubiläum

USC Saaz

Kürzlich feierte der USC Saaz 
sein 50-jähriges Bestandsjubi-
läum. Man feierte das Jubiläum 
ein Jahr später, da die Veranstal-
tung im Vorjahr witterungsbe-
dingt abgesagt werden musste.

Der Sportverein Saaz wurde im 
Jahr 1974 als Hobby-Fußballver-
ein gegründet. Gründungsobmann 
war damals Helmut Neuhold. Er 
leitete den Verein mehr als 20 Jah-
re! Das erste Vereinslokal war da-
mals das Gasthaus Frisch, gefolgt 
vom Gasthaus Weinhandl und 
Gasthaus Kirchenwirt. Aktuelles 
Vereinslokal ist das Gasthof We-
ninger in Perlsdorf.

1977 erfolgte der Beitritt zur 
Sportunion. Ziel war es - und ist 
es auch heute noch - den Fußball-
sport sowie das Vereinsleben in 
unserer Region zu forcieren und zu 
fördern. Sämtliche Aktivitäten des 
Sportvereins Saaz werden auf der 
idyllischen Sportanlage am Ran-
de der Saazer Teiche ausgetragen.

Im Laufe der Jahre nahm der USC 
Saaz an vielen regionalen Meis-
terschaften und Turnieren teil. 
Seit 2023 spielt die Saazer Elf in 
der Gnaser Dorfmeisterschaft, wo 
man gleich in der ersten Saison 
den Vizemeistertitel holen konnte. 
Zudem gab es viele Jahre eine sehr 

gute Beziehung zu einem Hobby-
Fußballverein in Osttirol. Mit den 
Venediger-Kickern aus Prägraten 
wurden alljährlich Freundschafts-
spiele ausgetragen - abwechselnd 
einmal in Saaz und einmal in Ost-
tirol.

Besonderer Wert wurde beim 
Sportverein Saaz auch auf den 
Nachwuchs gelegt. Die Gebrüder 
Erich Url (†) und Helmut Url ha-
ben vor Jahren die Initiative ergrif-
fen und mit viel Fleiß und Ehrgeiz 
eine Nachwuchsmannschaft auf-
gebaut. Rund 20 sportbegeisterte 
Kinder und Jugendliche im Alter 
zwischen 6 und 15 Jahren gehör-
ten damals dieser Jugendmann-
schaft an und konnten viele aus-
gezeichnete Erfolge bei diversen 

Turnieren und Freundschaftsspie-
len verbuchen.

Um den Spielbetrieb sowie die In-
standhaltung des Vereinsgeländes 
zu finanzieren, wurden in den ver-
gangenen 50 Jahren auch viele er-
folgreiche Veranstaltungen durch-
geführt. 

Auch für die Mitglieder hat man 
immer wieder vieles organisiert,  
so zum Beispiel diverse Ausflüge, 
Vereins-Schitage, internes Ver-
eins-Preisfischen oder das traditio-
nelle Osternesterl-Suchen für die 
Kleinen.
Dem Sportverein Saaz gehören 
heute 74 Mitglieder an. Das Amt 
des Obmannes führt seit 2021 
Herbert Klein aus.

Bgm. Karl Konrad gratulierte zum 50-jährigen Bestandsjubiläum.
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Großartige sportliche Erfolge

In den ersten Monaten des Jahres 
hat der Ortsverband Paldau in drei 
verschiedenen Sportkategorien 
beinahe alle Meistertitel eingefah-
ren. 

Den ersten Meistertitel gab es 
beim Bezirkskegeln am 28. März 
beim Gasthof Valecz. 
Bezirksmeister 2025 mit der 
Mannschaft: Vinzenz Schöggler, 
Johann Sommer, Waldemar Renz 
und Ignaz Titz! 

Der Bezirksmeister Einzel Ü60 
ist Vinzenz Schöggler und den 3. 
Platz belegte Waldemar Renz. 

Bezirksmeister bis 60 Jahre: Jo-
hann Sommer und bei den Damen 
2. Platz  Anni Neuhold sowie 3. 
Platz Martha Schadler. 

Am 3. Mai hat der ÖKB Paldau 
an der Bezirksmeisterschaft im 
Kleinkaliber-Schießen in Traut-
mannsdorf mit sieben Schützen 
teilgenommen. In der Mann-
schaftswertung Bezirksmeister ist 
der Ortsverein Paldau mit den 
Schützinnen und Schützen Maria 
Fink, Karl Kindl und Erwin Zeirin-
ger. Die Bezirksmeisterin ist wie 
im Vorjahr Maria Fink. Bezirks-
meister Ü62 ist Erwin Zeiringer 
und Platz 2 Karl Kindl. Bis 62 Jah-
re: Platz 2 Hans Peter Rossmann. 

Am 6. Juni wurde auch die Be-
zirksmeisterschaft mit dem StG77 
in Kornberg unter der Teilnahme 
von neun Schützen des Ortsver-
bandes Paldau durchgeführt. 

Die Bezirksmeisterin kommt wie-
derum vom Ortsverein Paldau mit 
Maria Fink. Herren bis 55 Jahre: 
3. Platz Hans Peter Rossmann und 
Herren ab 56 Jahren: 3. Platz Erwin 
Zeiringer. In der Mannschaft hat 
der Ortsverein Paldau den zweiten 

Platz mit Maria Fink, Hans Peter 
Rossmann, Alfred Baumgartner, 
Roman Zeiringer und Erwin Zei-
ringer mit gleicher Ringzahl hinter 
dem Stadtverband Feldbach belegt. 

Das nächste große Ereignis ist 
die Angelobung am 1. August in 
Paldau! Für Interessierte finden 
Sie unter: www.ökb.at/steiermark/
sport alle Ergebnisse und Termine 
zu den nächsten Veranstaltungen 
des ÖKB!
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Rund um die Jagd

Projekt Wildtierschutz und Ver-
kehrssicherheit Steiermark
Besonderen Dank für die Unter-
stützung des Projektes Wildtier-
schutz und Verkehrssicherheit 
gilt unseren Sponsoren GRAWE, 
Raiffeisenbank Mittlere Südost-
steiermark und der Marktgemein-
de Paldau. Die Umsetzung des 
Projektes ist für die zweite Jahres-
hälfte 2025 anvisiert.

Weidmann trifft Webergriller
Rückblickend auf den 24. Mai 
möchten wir uns an dieser Stelle 
bei der Bevölkerung recht herzlich 
für den guten Besuch und für die 
gute Stimmung bedanken.
Der Tag wird uns wohl noch län-
ger in Erinnerung bleiben, zumal 
der SK-Sturm Graz an diesem Tag 
zum Meister gekrönt wurde.

Kitzrettung mit Drohne
Mit Hilfe modernster Technik 
war es uns heuer möglich, einige 
Kitze vor dem sicheren Mähtod 
zu bewahren. Möglich ist das nur 
durch einen sehr guten Kontakt 
zwischen den Landwirten und den 
Jägern. Danke an alle Landwirte 
für die vorbildlich angekündigten 
Mähtermine.
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Neues Outfit für den TC Valecz

TC Valecz | HapKiDo Paldau

Die Tennisrunde Valecz freut sich, 
mit frischer Ausstattung in die 
kommende Saison zu starten! Ins-
gesamt wurden 15 neue Garnituren 
gesponsert, bestehend aus Tennis-
dress und Jogginganzug – perfekt 
für Training und Wettkampf.

Ein herzliches Dankeschön geht 
an unsere fünf großzügigen Spon-
soren: Gasthaus Valecz, Grawe 
Versicherung Dominik Scherr 
und Philipp Schipek, Pflegeheim 
Kamper und AMT Anlagen. Ohne 
eure Unterstützung wäre dies nicht 
möglich gewesen.

Du möchtest lernen, wie du dich effektiv verteidigen kannst und dabei 
mehr Selbstvertrauen gewinnen? Dann ist unser HapKiDo genau das 
Richtige für dich!

Wir laden alle interessierten Personen herzlich ein, ab Schulanfang, jeden  Mon-
tag und Freitag (19 Uhr - Turnsaal Paldau) dabei zu sein. In entspannter Atmos-
phäre werden wir dir die Grundlagen der koreanischen Kampfkunst HapKiDo 
näherbringen und praktische Techniken zur Selbstverteidigung vermitteln. 

Nutze diese Gelegenheit, um deine Selbstverteidigungs-
fähigkeiten zu stärken und ein Gefühl der Sicherheit zu 
entwickeln. Melde dich noch heute an und sei bei einem 
kostenlosen Probetraining dabei. Für weitere Informatio-
nen und zur Anmeldung kontaktiere uns einfach unter 0664 
180 10 88 oder per Mail unter corneliaschober@gmx.at. 
Wir freuen uns, dich bei unserem Kurs begrüßen zu dürfen!

Schütze dich und fühl dich sicher
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Im Sommer ist immer was los

Veranstaltungen

Vorankündigung 
Der MRC Paldau

feiert sein
30 jähriges 
Bestehen.

18. Oktober 
Momentum
ab 17 Uhr

Nähere Infos folgen 
auf der Cities App
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Festtage im Mai

Katholische Frauenbewegung

Besonders aber für unsere Mädchen und Burschen, die am 24. Mai in der Pfarrkirche gefirmt wurden, für 
deren Paten und ihre Familien. Die musikalische Umrahmung dieses Festgottesdienstes übernahm wie immer 
„Voice aktiv“. Die Katholische Frauenbewegung war verantwortlich für die wunderschönen Türkränze an 
beiden Eingangsportalen, ein Blickfang und würdiger Rahmen für ein Erinnerungsfoto! Ein Dank an alle, die 
dazu beigetragen haben!

Das Fest der Hl. Firmung ist für uns alle ein Tag der Freude! Das Fest der Hl. Firmung ist für uns alle ein Tag der Freude! 

Wenige Tage später, am Fest „Christi Himmelfahrt“, dem 29. Mai , feierten unsere Mädchen und Buben der 
zweiten Volksschulklassen ihre Erstkommunion. Im Anschluss an beide Gottesdienste durften sie sich als Ge-
schenk der Katholischen Frauenbewegung eine Stärkung  - Germgebäck und ein Flascherl „Paldauer Apfel-
saft“- mitnehmen. Strahlende Kinderaugen sind der schönste Dank dafür! Auch der Kirchenschmuck und die 
Türdekorationen lagen wieder in den bewährten Händen der katholischen Frauenbewegung, jedes Jahr ein 
neues Kunstwerk!

Zum ersten Mal die heilige Kommunion empfangen!Zum ersten Mal die heilige Kommunion empfangen!
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          Ausflug in die Weststeiermark

Katholische Frauenbewegung

Der alljährliche Ausflug, zu dem 
die Katholische Frauenbewegung 
am 4. Juni alle Frauen eingeladen 
hatte, war wieder ein ereignisrei-
cher Tag in harmonischer Gemein-
schaft!

Die Fahrt führte über Graz und 
Mooskirchen in den Raum Vo-
itsberg, der „Lipizzanerheimat“. 
Erstes Ziel war die „Tregister 
Dorfkapelle“, ein ganz besonde-
res Bauwerk, welches Prof. Franz 
Weiß innen und außen mit bibli-

schen Bildern gestaltet hat! Der 
Kunsthistoriker Prof. Dr. Ernst 
Lasnik gab uns einen Einblick in 
das Leben und Wirken dieses groß-
artigen weststeirischen Künstlers, 
Bildhauers und Malers!

Danach folgte in „Maria Lanko-
witz“ eine Segensandacht mit Bru-
der Elias und er erzählte uns die 
berührende Entstehungsgeschich-
te des zweitgrößten Marienwall-
fahrtsortes der Steiermark. Nach 
einem guten Mittagessen im GH. 

Vorschau: Am 15. August findet nach dem 10 Uhr Gottesdienst in der Saazkogelkirche wieder die traditio-
nelle Kräuterweihe statt. Bitte bringen Sie Blumen und Kräuter am Samstag, 14. August in den Pfarrhof und 
alle sind herzlich eingeladen, ab 14 Uhr beim Sträußerlbinden mitzuhelfen! Bitte auch die Getreidesorten für 
die Erntekrone aufheben, dafür ein „Dankeschön“ im voraus!!             

Grabenmühle ging es weiter. Vor-
bei an der Therme Nova, dem Ge-
stüt Piber, Bärnbach und Köflach 
nach Feldkirchen, zum Flughafen 
„Graz Airport“. Eine interessan-
te Führung mit „Check in“ und 
einem Besuch bei der Flughafen-
feuerwehr rundete das Programm 
ab.

Danke an alle, die sich Zeit ge-
nommen haben, bei diesem Tages-
ausflug dabei zu sein!
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Aus dem Pfarrleben

Pfarre Paldau

PfarrfestPfarrfest
Am 15. Juni haben wir bei bestem Wetter das Pfarrfest zu Ehren unse-
res Pfarrpatrons des heiligen Vitus gefeiert. Kaplan Yves feierte mit uns 
den Festgottesdienst vor dem Momentum. Der Marktmusikverein hat 
die Heilige Messe musikalisch gestaltet und uns bei einem stimmungs-
vollen Frühschoppen bestens unterhalten. Auch die Poldinis haben ihr 
Können eindrucksvoll bewiesen. Unter der Leitung von Festobfrau Petra 
Schiefer wurden alle Festbesucher kulinarisch verwöhnt und konnten 
einige gesellige Stunden verbringen. Ein herzlicher Dank an alle, die 
zum Gelingen dieses schönen Festes beigetragen haben sowie an alle 
Festgäste für ihren Besuch.

Fronleichnam, Hochfest des Leibes und Blutes ChristiFronleichnam, Hochfest des Leibes und Blutes Christi
Auch das Fronleichnamsfest am 19. Juni fand bei strahlendem Wetter statt. Nach der Heiligen Messe mit Ka-
plan Yves vor dem Momentum fand die Prozession mit dem Allerheiligsten statt. Ein großes Danke an alle an-
wesenden Vereine, die Erstkommunionkinder, die Ministranten und alle, die an der Prozession teilgenommen 
haben. Bei vier wunderschön geschmückten Altären wurde der Segen über den Ort und seine Bewohnerinnen 
und Bewohner erteilt. Auch dieses Fest wurde vom Marktmusikverein wunderbar musikalisch gestaltet.
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Ab in den Sommer

Die Eltern Kind Gruppe wünscht einen schönen Sommer!

Sommer, Sonne, Sonnenschein,
da schmeckt die Eistüte besonders fein!

Die erste Kugel ist rot und rund,
bald ist sie in meinem Mund!
Die zweite ist rund und braun,

ein leckerer Schokoladentraum!
Dann kommt noch die gelbe Vanille dazu,

schon ist die Tüte voll im Nu.

Mit einem kreativen Eis wünscht
die EKI erholsame Sommertage

und im Herbst starten wir wieder,
ist doch keine Frage!

Schaut auf die Cities-App!

10 Jahre Reformhaus KraftQuelle
Das Team vom Reformhaus KraftQuelle im 
Medcenter Saaz möchte sich herzlich bei al-
len Kunden, Freunden und Gesundheitsinter-
essierten für 10 Jahre KraftQuelle bedanken. 
Danke für eure Treue, die netten Gespräche 
und den Zusammenhalt. Es freut uns sehr, 
dass so viele Menschen ganz bewusst auf eine 
gesunde Ernährung und Lebensweise achten. 
Vielen Dank, dass ihr diesen besonderen Tag 
zusammen mit uns verbracht habt. Wir freuen 
uns weiterhin auf tolle Gespräche und ein ge-
meinsames Miteinander. Wer uns noch nicht 
kennt und Interesse an gesunder und bewuss-
ter Ernährung hat, ist herzlich willkommen.

Alles Liebe, eure KraftQuelle!
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Stellenausschreibung

Wirtschaft

Facharbeiterin oder Facharbeiter Maler und Beschichtungstechniker
Lehrling Maler und Beschichtungstechniker ab September

Raiffeisenbank Mittlere Südoststeiermark

Deine Aufgaben als Facharbeiter: 
Durchführung von Maler-, Lackier- und Beschichtungsarbeiten im Innen- und Außenbereich 
Untergrundvorbereitung, Spachtelarbeiten und diverse Oberflächenbehandlungen 
Umsetzung von kreativen und klassischen Gestaltungstechniken 
Eigenständiges und sorgfältiges Arbeiten auf Baustellen und bei Privatkunden 

Deine Chance als Lehrling ab September: 
Du hast handwerkliches Geschick und ein gutes Auge für Farben und Gestaltung? 
Du willst einen abwechslungsreichen Beruf erlernen und mit einem motivierten Team arbeiten? 
Dann starte deine Lehre als Maler und Beschichtungstechniker bei uns! 

Bewirb dich jetzt!
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Immer für Sie da - 24 h Betreuung

Spar Paldau - Schulstartaktion

 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

Sie suchen eine 24h Betreuungskraft, welche die Pflege und Betreuung zu 
Hause übernimmt? 

 
Unsere Betreuungskräfte sind für SIE gerne tätig in: 
 

• 24 Stunden Betreuung 
• Die Betreuungskraft unterstützt Sie bei der Körperpflege und Hygiene 
• Die Betreuungskraft versorgt Sie medizinisch nach Anleitung 
• Die Betreuungskraft leistet Ihnen Gesellschaft (Spazieren gehen, vorlesen und spielen) 
• Die Betreuungskraft macht für Sie den kompletten Haushalt incl. Kochen, waschen 
   sowie sämtliche Reinigungstätigkeiten 
• Die Betreuungskraft übernimmt Einkäufe, Botengänge und begleitet Sie bei 
   Arztbesuchen 
• Die Betreuungskraft unterstützt Sie natürlich auch beim Essen und Trinken 
• Die Betreuungskraft betreut auch gerne Ihre Pflanzen und Haustiere 

 
 

Kontaktieren Sie und zu Fragen zur 24 Stunden Betreuung gleich jetzt: 
 

Telefon: 0664 46 211 66 
 
 

Das Team von Pflege Bergmann

wünscht einen erholsamen Sommer!
8341 Saaz 4                    0664 46 211 66

Alles für den Schulbedarf von 

z.B. Schulheft Öko-
Plus, A4, 20 Blatt,
liniert 9mm, nur 

statt € 2,59*

€ 1,89€ 1,89

statt € 10,99*

€ 8,49€ 8,49

gültig ab 30. Juli 2025 bis 17. September 2025

       –27 % Schulstart‐Rabatt auf alle

Öko‐Plus Schulhefte!

Professioneller Service - Klassenpakete vorgepackt
Top‐Preise, wie bei den großen Papierhandelsketten!

*Bisher gültige Verkaufspreise. Aktion gültig ab 30. Juli 2025 bis 17. September 2025, oder solange der Vorrat reicht

z.B. Jolly Deckfarbenkasten
Supertabs, 12 Farben, nur
incl. Deckweiss u. zwei Pinsel

Tel. 03150/2205 oder
bestellung@rossmann.cc

Gutschein

einzulösen im SPAR-Markt Rossmann, 8341 Paldau 161. gültig für alle Schüler, die das
15. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Einlösezeitraum 1.7. bis 14.8.2025. keine
Barablöse möglich. Aktion gültig solange der Vorrat reicht

für
1 Packung Manner Original Neapolitaner, 75g

bis zu Wir freuen uns auf
eure Vorbestellung!

Haben Sie schon die CITIES-App?Haben Sie schon die CITIES-App?

Immer auf dem aktuellen Stand bleiben



ANGELOBUNGANGELOBUNG
des österreichischen Bundesheeres

1. August
ab 17:30 Uhr

PROGRAMM

17:30 bis 19:30 Uhr
Waffen– und Geräteschau des Bundesheeres

(am Sportplatz)

18:15 Uhr
Kranzniederlegung 

(beim Kriegerdenkmal - neben der Pfarrkirche)

18:30 bis 19 Uhr
Marsch des Bataillons durch den Ort 

zur feierlichen Angelobung

19:30 Uhr
Einmarsch der ausgerückten Truppe 

(am Sportplatz)

20:00 Uhr
Beginn des Festaktes

(am Sportplatz)

Marktgemeinde Paldau

in Anwesenheit unserer Bundesministerin für Landesverteidigung, 
Frau Mag. Klaudia Tanner!


